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Vierter Tour-Erfolg in Folge 
Tour de France, 19. und Schlussetappe: 4. Triumph für Armstrong - McEwen schlägt Zabel 

Mit dem Spurtsieg in der letzten 
Etappe der Tour de France auf 
den Pariser Champs-Elysees s i ­
cherte sich Robbie McEwen (Au) 
das grüne Trikot. Lance Arm­
strong blieb auf dem letzten 
Teilstück wie erwartet unge­
fährdet und holte den vierten 
Gesamtsieg. 

Erik Zabel blieb der  siebente aufe inan­
derfolgende. Sieg i n  der  Punktewer-
tung^yersagL_Der_Deutscha wat-in-deL-
20. Etappe im Massenspurt chancen­
los. Er geriet in der  letzten Kurve i n s  
Hintertreffen u n d  musste sich mit dem 
7. Platz begnügen. McEwen gewann 
den erst fünften Massenspurt dieser 
Tour vor seinem Landsmann Baden 
Cooke. Der Australier ha t te  sich schon 
vor drei Jahren a u f  den Champs-Ely­
sees durchgesetzt. Er ist der  einzige 
Sprinter, der in der  Tour 2002 zwei 
Etappensiege schaffte. 

Im Gesamtklasscmcnt errangen der  
Spanier Joseba Beioki u n d  der  Litauer 
Raimondas Rumsas hinter Armstrong 
mit erheblichen Rückständen die wei­
teren Podestplätze. Tour-Debütant 
Rumsas versuchte a m  Sonntag noch 
zwei Mal, den einminütigen Rückstand 
a u f  Beioki wettzumachen, scheiterte 
aber. Als bester Schweizer beendete 
Beat Zberg die Rundfahrt a u f  Platz 27.  

Die drei Musketiere der Tour de France 2002:  v.l. Laurant Jalabert (Sieger Bergwertung), Gesamtsieger Lance Armstrong 
und Robbie McEwen, der sich mi t  dem Sieg beim Massenspurt in Paris die Punktewertung sicherte. 

Rubens Bertogliati, der Leader der ers­
ten Tage, wurde 138. 

Einzigartige Triumphfahrt 
Für Armstrong wurde die 144 km 

lange Etappe von  Melun nach Paris zu 
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Tour d e  Francc. 19. Etappc,  Einzclzei t-
fahren  Regnie-Duret te  - M ä c o n  (50 km):  1. 
Lance Armstrong (USA) 1:03:50 (46,997 
km/h). 2. Raimondas Rumsas (Lit) 0 : 5 3  
zurück. 3. Laszlo Bodrogi (Un) 1:06. 4. David 
Miliar (Gb) 1:14. 5. Igor Gonzalez Galdeano 
(Sp) 1:42. 6. Sergej Gontschar (Ukr) 1:43. 7 .  
Raivis Belohvosciks (Lell) 2:09, 8. Sant iago 
Botero (Kol) 2:11. 9 .  Joseba Bcloki (Sp), glei­
che Zeit. 10. Victor Hugo Pcfia (Kol) 2:29. 

20 .  Etappe, Melun - Par is  (144 km):  1. 
Robbie McEwen (Au) 3:30:47 (40,990 km/h),  
2 0  Sekunden Bonifikation. 2. Baden Cooke 
(Au), 12 Sek. Bon. 3. Damien Nazon (Fr), 8 
Sek. Bon. 4. Fabio Baldato (It). 5. Davide 
Casarotto (1t). 6. Stuart  O'Grady (Au). 7. Erik 
Zabel (De). 8. J a n  Svorada (Tsch). 9. Arvis  
Pizkis (Lit). 10. Nicola l o d a  (It). Ferner :  4 3 .  
Armstrong. 139. Rubens Bertogliati (Sz), be i ­
d e  gleiche Zeit. 

Schlussklassement:  1. Armstrong 
82:05:12 (39,920 km/h), 2. Beioki 7:17. 3 .  

Rumsas 8:17. 4. Botero 13:10. 5. Gonzalez 
Galdeano 13:54. 6. Azevedo 15:44. 7. M a n -
cebo 16:05. 8. Leipheimer 17:11. 9. Heras 
17:12. 10. Sastre 19:05. Ferner :  138. Berto­
gliati 3:10:10. • 

Spezialklasscmente.  Punk te :  1. McEwen 
280. 2. Zabel 261. 3. O'Grady 208 4. Cooke 
198. 5. Svorada 154. 6. Armstrong 119. 

Berg: 1. Jalabert  262. 2. Mario Aerts (Be) 
178. 3. Botero 162. 4. Armstrong i 59. 5. 
Merckx 121.6.  Beioki 115. 

Jungprof i s  (geboren n a c h  d e m  1. J a n u a r  
1977): 1. Basso 82:24:30. 2. Vogondy 13:26 
zurück. 3. Christophe Brandt (Be) 48:32. 4 .  
Sylvain Chavanel (Fr) 50:08. 5. Isidro Nozal 
(Sp) 54:09. 6. Haimar Zubeldia (Sp) 56:21. 

Mannschaf ten :  1. ONCE (Beioki, Gonza­
lez Galdeano, Azevedo) 246:36:14. 2. US 
Postal (Armstrong) 22:49 zurück. 3. CSC 
(Sastre) 30:17. 4. Banesto (Manccbo) 34:06.  
5. Cofidis (Moncoutie) 36! 19. 6. Rabobank 
(Leipheimer, Zberg) 40:41. 

einer einzigartigen Triumphfahrt. 
Nach dem vierten Sieg fehlt dem Ame­
rikaner nur  noch ein Schritt, u m  mit 
den fünffachen Dominatoren Jacques 
Anquetil, Eddy Merckx u n d  Miguel In-
durain gleichzuziehen. Wegen der 
Dominanz des bald  31-jährigen Texa-
ners, der  vier Tagessiege verbuchte, 
verlief die Tour ohne Überraschungen. 
Bei seinem vierten Sieg in Folge konn­
te Armstrong seinen Abstand a u f  den 
Zweiten des Gesamtklassements zum 
dritten Mal vergrössem. 

Mit dem Sieg Im Zeitfahren in Mä­
con hatte Armstrong seiner Leistung in 
der 89. Tour de France die Krone auf­
gesetzt. Der Leader gewann a m  Sams­
tag die 50 km lange Prüfung gegen die . 
Uhr in Mäcon eine knappe Minute vo r  
Rumsas. Noch nie seit 1999 schien die 
Gegenwehr der eingeschüchterten 
Konkurrenz Armstrongs so gering. 
Seinen Start für nächstes J a h r  ha t  
Armstrong schon angekündigt. 2003. 
im 100. Jahr  der Tour de France kann 
der  ehemalige Krebspatient mit einem 
erneuten Erfolg in den exklusiven Vie­
rer-Kreis der fünffachen Toursieger 
aufsteigen. 

153 Fahrer beendeten die drei Wochen 
lange Tour. 

Balzers und Schaanwald im Finale 
In Schellenberg fanden gestern die Vorrunden der 3. Inlinehockey-Landesmeisterschaft statt 

Die Schaanwälder  Hot Sticks u n d  
de r  IHC Wildwings Balzers setzten 
sich i n  de r  Vorrunde  durch  u n d  w e r ­
den  a m  k o m m e n d e n  S a m s t a g  im F i ­
nale u m  den begehr ten  Landemeis ­
tertitel kämpfen .  

J. J. Wucherer 

Der letzte Vorrundenplatz der  aktuel­
len Titelverteidiger v o m  HC Schellen-
berg I war  für alle eine grosse Überra­
schung. Aber auch die amtierenden 
Vize-Landesmeister des HC Schellen­
bergs II brachten es nu r  a u f  den v o r ­

letzten Rang. Damit konnten sich bei­
de Mannschaften nicht für das Finale 
qualifizieren. Sie kommentierten ihre 
Niederlage mit dem Argument, dass 
gute Stammspieler ferienhalber gefehlt 
haben. Punktesieger wurden die 
Schaanwälder Hot Sticks, welche g e ­
meinsam mit den IHC-Wildwings-Bal-
zers-Spielern u m  den begehrten Lan­
desmeistertitel kämpfen werden. 

Der Schaanwälder-Sieg ist nicht z u ­
letzt Alexander Haak zu verdanken, 
der  mit 13 Goals die Scorerliste a n ­
führt. Triesenberg. konnte aufgrund 
zuwenig Spielern nicht a n  der  Landes­
meisterschaft teilnehmen. Organisiert 

Die Schaaiiwälder Hot  St icks und die Spieler vom IHC Wildwings Balzers werden 
a m  kommenden Samstag im Finale u m  den begehrten Landemeistertitel kämpfen.  

Der Einzug der IHC Wildwings Balzers 
gel (rechts) z u  verdanken. 

wurde de r  Inline-Event v o m  Liechten­
steiner Eishockey- u n d  Inline-Verband. 

A m  kommenden Wochenende b e ­
g inn t  a m  Freitag, den 2. August u m  
19.30 Uhr  ebenfalls in Schellenberg 
das 3. Inline-Hockey-Turnier. Rund 
21 Mannschaften aus  Österreich, 
Deutschland, Schweiz u n d  Liechten­
stein werden sich dabei die Stirn bie­
ten. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
findet a m  Samstag, den 3. August u m  
20.30 U h r  das Finale der  Landesmeis­
terschaft statt. Anschliessend sind 
noch alle Zuschauer zu r  «After-Show-

ins Finale, is t  nicht  zuletzt  Martin Schle-
(Bilder: J. J .  Wucherer) 

Party» mit der Rheintaler-Band «The 
Belling Stags» eingeladen. 

Vorrunden-Resultate 
IHC Wildwings Balzcrs - HC Schellenberg I 

2:1/1. Runde, 3:2/2. Runde'.HC Schellenberg 
II - Schaanwälder Hot Sticks 1:3, 0:4.  IHC 
Wildwings Balzcrs - HC Schellenberg II 2:1, 
0:1. HC Schellenberg I - Schaanwäldcr  Hot 
Sticks 2:2, 1:6. Schaanwälder Hot  Sticks -
IHC Wildwings Balzers 3:0, 0:1. HC Schellen­
berg I - HC Scliellcnberg II 3:5, 1:3. 

Rangliste: 1. Schaanwälder Ho t  Sticks 9 
Punkte. 2. IHC Wildwings Balzers 8. 3. HC 
SchclIenberg II 6 . 4 .  HC Schellenberg 1 , 1 .  

SPORT IN KÜRZE 

Sgambelluri und 
Ongarato gesperrt 
RAD: Die Disziplinarkommission 
des italienischen Radsport-Verban­
des h a t  die Berufsfahrer Roberto 
Sgambelluri und  Alberto Ongarato 
für sechs Monate gesperrt. Möglich 
wäre e ine  Suspension bis zu. zwei 
Jahre  gewesen. Sgambelluri w a r  
beim Giro-Auftakt nachgewiesen 
worden, dass e r  seine Leistung' mit  
dem Blutdoping-Mittel Aranesp m a ­
nipulierte. Bei Ongarato waren i e i  
einer Hausdurchsuchung Aranesp,  
Koffein u n d  Haschisch gefunden 
worden.  

Gilberto Simon! 
freigesprochen 
RAD: Der Radprofi Gilberto Simoni, 
der  zweimal positiv a u f  Kokain g e ­
testet wurde, ist v o n  der  Disziplinar­
kommission des italienischen Rad­
sport-Verbandes freigesprochen wor­
den. Simoni war am 24. April a m  
Vortag des Starts der Trentino-
Rundfahrt  erstmals positiv getestet 
worden u n d  führte den Befund auf  
die schmerzstillende Spritze bei ei­
nem Zahnarzt  zurück. Das zweite 
positive Ergebnis folgte nach dem 1. 
Platz des Italieners bei j e n e r  Giro-
Bergetappe, die in Campitello M a -
tese endete. Da reklamierte der  Sae-
co-Profi, seine Tante habe  ihm eini­
g e  aus Kolumbien mitgebrachte 
Bonbons verabreicht, die winzige 
Mengen v o n  Kokain enthielten. 

Alessja Turowa mit 
erneutem Weltrekord 
LEICHTATHLETIK: Die 22-jährige 
Weissrussin Alessja Turowa ha t  
ihren eigenen Weltrekord übe r  3000 
m Steeple verbessert. I n  Danzig (Pol), 
steigerte sie ihre bisherige Bestleis­
tung, die sie am 12. Juni  2002 in 
Ostrava (Tsch) aufgestellt hatte, u m  
5,21 Sekunden a u f  9:16,51. 

Ato Boldon In Ver­
kehrsunfall verwickelt 
LEICHTAHTLETIK: Der Sprintstar 
Ato Boldon aus Trinidad und  Toba­
go hat  einen schweren Verkehrsun­
fall in  de r  Nähe v o n  Port o f  Spain 
fast unverletzt überstanden. Wie die 
lokalen Medien a m  Samstag berich­
teten, w a r  der  Wagen des Olympia­
zweiten über 100 m frontal mit  ei­
nem Taxi zusammengestossen. Bol­
don kam mit Schnittwunden a n  
Händen und Füssen glimpflich d a ­
von. Der Taxifahrer wurde schwerer 
verletzt u n d  befindet sich in einem 
kritischen Zustand. 

Sampras - wieder 
Trainerwechsel 
TENNIS: Bei Pete Sampras dreht 
sich das  Trainer-Karussell munter  
weiter. Bis Ende Saison trainiert der  
13-malige Grand-Slam-Sieger e r ­
neut mit Paul Annacone zusammen,  
von dem er  sich erst  letzten Novem­
ber  getrennt  hat .  I n  der  Zwi­
schenzeit schliss Sampras mi t  Tom 
Gullikson (zwei Monate) u n d  Jos£ 
Higueras (viereinhalb Monate) b e ­
reits zwei weitere.Coaches. Sampras  
(31) macht  derzeit die längste Durst­
strecke seiner Karriere durch:  Seit 
25 Monaten (Wimbledon 2000) war ­
tet der  Amerikaner a u f  e inen Tur­
niersieg. 

Superbike-undSuperspor t -WM 
Brands Hatch (Gb). Superbike-WM. Erstes 
Rennen: 1. Colin Edwards (USA), Honda. 2. 
Neil Hodgson (Gb), Ducati. 3. Troy Bayllss 
(Au), Ducati. 4. Noriyukl Haga (Jap), Aprl-
lia. 5. Rüben Xaus (Sp), Ducati, 6. Chris 
Walker (Gb), Kawasaki. - Zweites Rennen: 
1. Edwards. 2, Bayllss. 3. Hodgson. 4. Ben 
Bostrom (USA), Ducati. 5. Haga. 6. Xaus. -
WM-Stand (20/26): 1. Bayllss 441. 2. Ed­
wards 402. 3 ,  Hodgson 257. 4. Haga und 
Böstrom 206. 6. Xaus 193. 
Süpersport-WM: 1. Katsuaki Fujiwara 
(Jap), Suzuki. 2. Fabien Forct (Fr), Honda. 
3. Paolo Casoli (It), Yamaha. - WM-Stand 
(9/12): 1. Forct 138. 2. Fujiwara 129. 3. 
Stephane Chambon (Fr), Suzuki, 115. 


